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III . Ausgabe.
KARL HONAy

Wien ,am29 .Soptombor1931.

ErsparungsmassnahmenbeimPersonalaufwandbeiderGemeindeWien.

DievomPersonalreferentenderGemeindeWien ,amtsführenden
StadtratPaulSpeiser,seit mehrerenWochengeführten,aufeineEnt¬
lastung des PersonalaufwandesabzielendenVerhandlungen ,dieauf
Grundeinesam . AugustdiesesJahresvomBürgermeisterandiezusten¬
digen GewerkschaftenundVertreter des Personales gerichtetenSchrei¬
bens eingeleitet wurden ,sind nunmehr für grössere Gruppen von

städtischenAngestelltenzumAbschlussgekommen.Mitdenmeisten
GruppenwurdenamheutigenTageendgiltigeVereinbarunengetroffen.
Nachden getätigten Abschlüssenwerdendie zweimalim Jahrfälligen
Sonderzahlungen( Urlaubs - undWeihnachtszuschüsse )umje 25Prozent
nerabgesetzt ,und zwar erstmalig im Dezember 1931 . DeidenVerhand¬

lungenwurdeauchvereinbart ,dassdie ProzentsätzederPensiensbei¬
träge um3 erhöht werden .Auchbei den Ruhe -undVersorgungsgeüssen
soll ein Rücklassvon3 Prozent geleistet werden .DerRücklassvonden
Ruhe - undVersorgungsgenüssen entfallt bei Familienerhaltern undDop¬

pelwaisen ,sofern ihr Pensionsbezugden Setrag vonmonatlich
170 Schilling nicht übersteigt .Die Erhöhungder Pensiensbeiträgetritt

mit . Oktober 1931 ,die Leistung der Rücklässe von den Ruhe -und Ver¬

sorgungsgenüssen mit . November1931 in Kraft .

reiwilliger Verzicht des Dürgermeistersundder amtsführendenStadträte
auf einen Teil ihrer Dezüge.

DerBürgermeisterunddie amtsführendenStadträtehaben
beschlossen ,die GehaltsregelungderLundesangestelltennichtaßzu¬
varten ,sondern gegenüber den letzten vor Inkrafttreten derBescl¬
dungssteuer bezegenen Gebühren freiwillig auf zwanzig Prezent ihres

inkommens zu vorzichten .Sollte das Lundesgesetz eine darüber hinaus¬

gehendeKürzungbringen ,so wirdsie selbstverständlichAnwondung
finden .Die Einkommenkürzung tritt am . Oktober in Kraft .

. - - . - .- - —
653


	[Seite]

